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B l aAnzeige - t t
für den

M i t t e l - R h e i n k r e i s
Nro . 61 . Mittwoch den 31 . July 1833 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachungen .
DieErtheilung einer allgemeinen Instruktion für die Gerichksboten

be k re f fe n b .
Sammtliche dem diesseitigen Gerichtshof « unterstehenden Aemter werden anwit , in Gemäßheit ei¬

ner Eroßherzoglichen hohen Justiz - Ministerial - Verfügung vom 2r . v. M . angewiesen , die angestellten
ständigen Amtsboten , welche hinreichende Kenntnisse besitzen , und überhaupt zu dem Amte eines Gerichts ,
boten tauglich sind, auch als solche anzustellen und zu verpflichten , dabei ihnen aber ausser der allgemei¬
nen , noch die besondere Verbindlichkeit aufzulegen , daß sie für die Insinuationen keine Meilengebühr an¬
rechnen dürfen , sondern diese bei den , jede Woche zweimal in jede Gemeinde zu machenden Gangen ,und zwar immer bei den nächsten , nachdem ihnen die Fertigung zugestellt worden , zu bewirken haben .

Rastatt den - 3 . Juli i 833 .
Großh . Badischem Hofgericht des Mittelchei

'ns .
H a r t m a,n n . ydt , v . Bod mann .

» HlG . Nro . 6226 . II . Sen . Der bisherige Rechtspraktikant Karl Busch von Riegel wurde nach ho -
heln ' Etlaß des Großherzoglichen Justiz - Ministeriums vom 22 . d . M . Nro . 4074 — 76 aus der
Liste der Rechtspraetikanten gestrichen . Dieses wird Hiemil zur öffentlichen Kenntniß gebracht .

Rastatt den 26 . Juli i 333
Eroßherzoglich Badisches Hofgericht am Mittrlrhein .,

Hartmann . vclt . Machauer .

Nro . 15495 . Die Gebühren der Amtsrevisoren für AuSfertigung von Kauf -
bri e fen b etr e ffe n d.

ES wird hiermit zu Folge Erlasses des Großherzogl . Hochpreißlichen Justiz - Ministeriums vom 2 . d . M .Nr ». 8617 . neuerlich bekannt gemacht , daß die AmlsRevisvren eigentlich für Ausfertigung der Pfand -
Urkunden , Kaufbriefe , und so weiter gesetzlich keine Vergütung weder auS der Amlskasse noch von Pri¬vaten anzusprechen haben , eS mag eine solche Ausfertigung nur einen oder mehrere Bogen enthalten ,und daß — wenn gleichwohl vom Großh . Justizministerium im Einverstandniß mit Großh . Ministerium deS
Innern denselben seiner Zeit von jedem Stück zwei Kreutzer bewilligt worden sind, diese Vergütung von
den AmtsRevisoren durchaus nicht ausgedehnt , und . insbesondere die Einlagsbogen der Amlskasse nicht
noch besonder « aufgerechtet werden dürfen . Darnach haben sich sammtliche ÄmtSreviforale zu achten .

Rastatt den i 5 . Juli i 833 .
Großh . Regierung des Mittel - RheinkreiseS .

I . A . d . D .
Frhr . v . Stockhorn . vät . Rost .
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Nro . » 5885. D ke Anstellung der Ge rich kSfchreib er als GerichtSboten betreffend .

Im Einverständnisse mit dem Großh . Hochpreißl . Ministerium des Innern hat das Großherzogk .

Hochpreißl . Justizministerium anher eröffnet , daß gegen die Anstellung von Gerichtsschreibern M Ge «

richtSboken in denjenigen Gemeinden , wo sie alS GerichlSschreiber funclioniren , kein Anstand , unter der

doppelten Beschränkung obwalte , daß
» ) Der Gerichtsschreiber die Verrichtungen eine- Gerichtsbotcn in seiner Gemeinde freiwillig über¬

nehme , und daß
2 ) Der Gemeinderath hiergegen im einzelnen Falle nichts zu erinnern habe .

Diese « wird hiermit öffentlich bekannt gemacht .

Rastatt den 19 . Juli » 633 .
Großherzogl . Regierung des Mittel -RheinkreifeS .

I . A. d . D .
Frbr . v. Stockhorn . vät . Stengel .

Nro . » 5916 . Die von d er königl . bairischen Behörde zu Würzburg erlassene

Vorschrift für die nach dem Königreich Baiern reisenden Ausländer betrff .

Nach einer , dem Polizeiamt der Residenz zugekommenen Eröffnunq des königlich bairischen Com¬

missairs der Haupt - und Universitätsstadt Würzburg muß jeder Ausländer , der nach dem Königreich

Baiern reist , seine Reiseurkunde bei derjenigen Eintritts « Mauth - oder Zollstalion , bei welcher er di»

baicrische Grenze betritt , vorigen und visiren lassen , wenn er aber von einem oder durch einen Ort

kommt , wo sich eine baierische Gesandschaft befindet , so hat er ferner seine Reife » Urkunde auch durch

lrtztqedachte Stelle visiren zu lassen , weil er sonst gewärtigen muß , an der bairischen Eintrillsstation

zurückgewiescn zu werden .
Diese » wird zur allgemeinen Wissenschaft hiemit bekannt gemacht .

Rastatt den » 9 . Juli » 833 .
Großh . Regierung de» Mitlelrhein - Kreises .

I . A . d . D .
Frhr . v . Skockhorn . vdt . Rost .

Nro . »5921 . D ie Gesu che der SanitätS - Beamten um B e s 0 l du ng Szu l a g «
betreffend .

Durch Beschluß vom » . d . M . Nro . 7647 sind von dem Geoßh . Hochpreißl . Ministerium de«

Innern sämmlliche Kreis . Regierungen aufgefordert , die bei ihnen jeweils vorkommenden Gesuche de»

Sanitäts - Beamten um Besvldungszulage zu sammeln und sie zu Anfang des Monats April jede»

Jahrs mit begutachtender Aeusserung an die Großh . SanitaksCommission mikzutheilen , die sofort über

solche Gesuche und Anträge der Kceisregierungen einen umfassenden Generalvortrag an das Großh . Mi¬

nisterium des Innern erstatten wird , damit Hochdasselb « in den Stand gesetzt werde , die erforderlichen

Anträge an Seine Königliche Hoheit den Großherzog über alle solche Gesuche und Vorschläge gleich ,

zeitig zu stellen . .
Sämmtliche Sanitätsbramten werden daher aufgeforddrk , jeweils ihre deßfallsigen Gesuche zur ge¬

hörigen Zeit bei der Unterzeichneten Kreisregierung einzugeben , widrigenfalls hierauf keine Rücksicht aft

nommen werden wird .
Rastatt den » 9 . Juli » 833 .

Großherzogliche Regierung deS Mittelrheinkreis ««.

I . A . d . D .
Frhr . v . Stockhorn . Rost .

Bekanntmachungen .

Durch den am »9 . Juli d. I . erfolgten Tod

deS Pfarrers Lauter von Oellingen ist dies«

Pfarrei , Dekanats Lörrach , mit einem Competenz -

anschlag von 677 fl . 32 kr . in Erledigung gekom¬

men ; dt« Bewerber um dieselbe haben sich beider

obersten evaug . Kirchenbehörde binnen 4 Woche »

vorschiistsmäsig zu melden .
Lurch den Tod de» Schullehrers Siegrist

zu Bauschlott ist diese Schuistolle , DecanatS Pforz .

heim , mit einem Competenzanschlag von 433 ff 7 kr.

worauf jedoch 80 fl . 53 kr . Ariegskosten haften

welche der neu zu berufende Schullehrer zurZah -



lung zu übernehmen hat , IN Erledigung gekom¬
men , die Bewerber um diese Stelle haben sich bei

der obersten evanq . Kirchenbehörde binnen 4 Wo¬

chen vorschriftsmäßig zu melden .
Durch die Beförderung des Schullehrers

Kopf nach Weiler , ist die Schule zu Wilhelms '

feld , DecanakS Ladenburq , mit einem Eowpetcnz -

anschlag von » 65 fl . » » kr . mir der Verbind¬

lichkeit , für den künfrigrn Schullehrer die auf die¬

ser Schule haftenden bis jetzt unbekannten Kriegs¬
kosten zu verzinsen , in Erledigung gekommen , die

Bewerber um dieselbe haben sich bei der obersten

rvangel . Kirchenbehörde binnen 4 Wochen vor¬

schriftsmäßig zu melden .
Man findet sich veranlaßt den erledigten kalb .

Schul - und Meßnerdienst zu Göggingen , Amts

Mößkirch , mit einem jährlichen Ertrage von io 5 fl.

wiederholt auszuschreiben . Die Competentcn um

diesen Dienst haben sich bei der Fürst !. Fürsten -

bergischen Standesherrschast , als Patron , nach
Vorschrift zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
unv Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche
auS was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol¬
len , aufgefordcrt / solche in der hier unten zum
RichtigstcllungS - und Vorzugsverfahren an¬
geordneten Tagfahrt , bei Vermeidung dcö Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münd -
lich , anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und UnterpfandS - Rechte , unter
gleichzeitiger Vorlegung der Bcweiöurkunden
und Antremng des Beweises mit andern Be -
weiSmitteln , zu bezeichnest, wobei bemerkt
wird , daß , in Bezug auf die Bestimmung des
Masse-Curatorö und den etwa zu Stande kom-
mcndeu Borgvergleich , die Richterfcheincndcrr
als der Mehrheit der Erschienenen bcigetreten
angesehen werden sollen. Aus dem

Bezirksamt Baden .
(2 ) zu Hauen eberstein an die in Gant

«rkannte Verlaffenfchaflsmaffe des im ZrrenbauS
zu Heidelberg verstorbenen blödsinnigen AloiS Faß ,
auf Mittwoch den 3 » . August d . I . Vormittags
8 Uhr in diesseitiger Amtskanzlei . AuS dem

Bezirksamt Kork .
( 3 ) zu K 0 r k an den Apotheker Hartmann

vnd dessen Ehefrau , Fridericke geh. Neßlcr ,
welch« nach Nordamerika auswander » wollen , ans

Samstag den » o . August d . I . Vormittags 8

Uhr in diesseitiger Amtskanzlei .
( 3 ) zu Sundheim an den in Gant erkann .

ten Ziegler Anton Sundhauser , auf Montag
den » 9 . August d . I . Vormittags 7 Uhr aufdies -

seitigcr Amtskanzlei . Aus dem
Oberaml Lahr .

(3) zu Lahr an die in Ganterkannte Ver -

laffenschaft des verlebten Procuralors Friedrich
Kreß auf Freitag den » 6 . August d . I . Vormit¬
tags ö Uhr auf diesseitiger Oberamtskanzlei , in
soweit sie nicht schon bei der unterm 6 . December
v . I . abgehallenen Schuldensammlung richtig ge¬
stellt worden .

( 2) zu Seelbach an die in Gant erkannte
Verlassenschastsmasse des verstorbenen

'
Hornisten

Nikolaus Roth auf Montag den » 9 . August
d . I . Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger Ober -

amlskanzlei . Aus dem
Bezirksamt Oberkirch .

( » ) zu Zufenhofen an ' die Michael
Bus « ms Eheleute , welche nach Amerika auS -
wandern wvlk . a , auf Samstag den » 0 . August
d. I . früh 8 Uhr auf diesseitiger Amtskanzlei . A . d .

Bezirksamt N eckarb i sch0ffsh eim .
(3 ) zu N e ck a r b i s ch 0 f s h e i m an den in

Gant erkannten Handelsmann Jakob Friedrich
Scheder , auf Mittwoch den 3 » . August d . 3 -
Vormittag - 8 Uhr in diesseitiger Amtskanzlei . A . d.

Oberomt Pforzheim .
(2 ' zu Niefsrn an die Taglöhner Wilhelm

Fu chs '
schen Eheleute , welche gesonnen sind , nach

Nordamerika auszuwandern , auf Montag den » 2 .
August d . 3 - Vormittags 9 Uhr in diesseitiger
Oberamtskanzlei .

( * ) zu Niefern an die Schreiner Andreas
Graßle ' schen Eheleute und die Mutter der
Ehefrau , Schmidt Adam Zahnleckcrs Wtb .
Friedericke geb . Rauling , welche gesonnen sind ,
nach Nordamerika auszuwandern , auf Freitag den
» 6 August d . I . Vormittags 9 Uhr in diesseiti¬
ger OberamtS - Kanzlei .

( 3 ) Pforzhei m . fSchuldenliqriidalion .I
Der Bürger und Wlttwer 3 ohann Adam Mor -
lock und feine volljährigen Söhne Christoph und
3 akob Kiedrich , so wie die minderjährigen Kin¬
der des ersteren , Karl Friedrich , Eva Friederike
und Luise Mor lock , so wie ferner die ledige min¬
derjährige Magdalene Mößner , sämmtlich von
Eulingcn , find g,sonnen nach Nordamerika aus -

zuwandern , daher Federmann , der eine Forderung
an die genannten Personen zu machen hat , an -

durch aufgefordert wird , solche bei der andurch
zur Schuldenliquidaltvn auf Montag den » » . Au -
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tauft d . I . Vormittags 8 Uhr in diesseitiger Kanz¬
lei anberaumten Lagfahrt an umelden , ansonsten
nicht mehr zur Zahlung - verhelfen werden könnte .

Pforzheim den 17 . Juli i 833 .
Gcoßherzl . Oberamt .

(3) B 0 nnd 0 rf . sBekanntmachung .1 In
Sachen der konkurrlrendcn Gläubiger gegen den
Martin Meister zu Seebruck und dessen Ehe¬
frau Maria Anna Jeh . le , werden diejenigen
Gläubiger , welche nach der öffentlichen Bekannt¬
machung vom 3o . May ihre Forderungen bei der
Liquidationstagfahrt nicht angemeldet haben , von
der Vecmögensmasse des Martin Meister hiemit
ausgeschlossen . Dieß wird mit dem bekannt ge¬
macht , daß das Vermögen der Meisterischen Ehe¬
leute nach aufgenommenerJnventur 14,556fl . 3 i kr.
die angemeldeken Schulden aber 24,178 ^ 4 3 kr .
betragen . Gegen den größten Theil der Gläu¬
biger bat Martin Meister eingewendet , daß er
die auf ihn als Gutskäufer lautenden Verweisun¬
gen nicht für sich sondern nur Namens der alt
Marlin Meisterischen Erbsmasse anerkennt » oder
angenommen habe . Dieß wird sämmtlich betref¬
fenden Gläubigern eröffnet , und ihnen überlassen ,
entweder gegen sämmtliche alt Martin Meisterische
Erben , oder gegen Marlin Meister jung ihre For¬
derungen einzuklagen . Die Liquidationsacten und
Einwendungen des letztern können dahier eingese-
hen , oder in Abschrift erhoben werden .

Bonndorf den 16 . Juli >»333 . .
Großherzogl . Bezirksamts

( 1 ) Baden . fPräclusi
'
vbescheld f In Sa¬

chen mehrerer Gläubiger gegen die Gantmasse der
Alois Hippmann

'
schen Eheleute von Baden ,

wegen Forderung und Vorzug wird zu Recht er¬
kannt ; es werden alle diejenigen , welche bei der
Schuldenliquidativnstagfahrl ihre Forderungen nicht
angemeldct haben , von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen

Baden den 24 . Juli i 83 $ .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Kenzingen . jPräkluflvbescheid .1 Die¬
jenigen Gläubiger des verstorbenen Altheimbürqers
Joseph Bill von Niederhausen , welche ihre For¬
derungen bei der heutigen Liquidationstagfahrt
nicht angemeldek haben , werden anmit von dessen
Gantmaffe ausgeschlossen . V . R . W .

Kenzingen den 24 . Juli i 833 .
Großh . Bezirksamt .

Mundtodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung de« PflegerS soll bei

Verlust der Forderung , folgenden im ersten Grad

für mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt
oder sonst mit denselben contrahirt werden . A. d .

Oberamt Rastatt .
( 1 ) von Iffezheim dem Johann Georg

Jakob , dessen Curatvr der Waisenrichter Baien »
tin Kronimus daselbst ist.

( r ) Baden . ( Bekanntmachung .^ Vermöq
Beschlusses vom 2 .5 . v . M . wird verordnet , daß
der ledige großjährige Xaver Hirn von Sand¬
weier ohne Beiwirkung des für ihn ernannten -
Beistandes Valentin Hirn von da für die Zu¬
kunft weder rechten , Vergleiche schließen noch An¬
lehen aufnehmen , ablößliche Kapitalien erheben ,
oder darüber Empfangscheme geben , und Güter
veräußern oder verpfänden soll . Dieses wird an -
Mtt zur allgemeinen Kenntniß gebracht .

Baden den 26 . Juli i 833 .
Großh . . Bezirksamt .

( 3) Osfenburg . ( Bekanntmachung 1 Dem
ledigen Morand Burg von hier ist in der Per¬
son des Schmidtmeisters Klotz dahier ein Bei¬
stand aufgestellt , ohne dessen Beiwirkung er keine
im Landrechtsatz 5 1 3 . benannte Rechtsgeschäfte
rechtsverbindlich abschließen kann ; waS andurch
bekannt gemacht wird .

Offenburg den 6 Juli i 833 .
Großherzogl . Oberamt .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Lcibeserben sollen binnen 12 Mona¬
ten sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr
Vermögen steht , melden , widrigenfalls dasselbe
an ihre bekannten nächsten Verwandten gegen
Cautivn wird ausgeliefert werden .

' Aus dem
Bezirksamt Eppingcn .

(3) von Gemmi ngen die vor vielen Jah¬
ren nach Rußland ausgewanderkeAlbertina Geg¬
ner deren Aufenthalt hierorts unbekannt ist, und
deren Vermögen in 23 g fl . 5 g kr . besteht . A . d.

Oberamt Lahr .
( 3) von Schutterzell der seit iS Jah¬

ren als Beckecgefell abwesende Heinrich Ko p f. A . d.
Bezirksamt - Sinsheim

( 3 ) von Mei den st ei n die Elisabeths DIl¬
ling er , welche sich vor 40 Jahren entfernt und
seitdem nicht» mehr von sich hören lassen, deren
Vermögen in etwa 55 o fl . besteht .

(3 ) GerlachSheim . fVerfchollenheits -
erklärung .j Anton Knörzer von Lauda , welcher
auf die Bdkiadung vom 24 . Mai v . I . Nro .
3L 3 o sich nicht gemeldet , wird hiermit für ver¬
schollen erklärt und die Verabfolgung seines Der «



mögens an seine nächste Anverwandte in fürforg ,
lichen Besitz gegen Sicherheitsleistung verfügt .

Terlachsheim den 6 Juli » 833 .
Großh . Bezirksamt .

fr ) Baden . sAufforderunz .) Am 26 . Marz
i8i5 ist ein temporär sich dahier aufhaltenter
vormaliger Condeischer Officicr Namens k'ran -

Gefard de Montarnal von Cassagnous
in der Provinz d '^ uvergne gebürtig mit Hin¬
terlassung eines Aktivvermögens von 23 fl . » 3 kr.
dahier gestorben , und dieses Vermögen , da keine
Erben desselben bekannt waren , seither pflegschaft -
lich verwaltet worden . Damit nun diese schon
seit » 8 Jahren bestandene Curatel einmal ihre
Endscha .fr erreiche, werden andurch alle diejenigen ,
welche etwaige Erb oder sonstige Ansprüche an ge¬
dachte Verlassenschast machen zu können glauben ,
aufgefocdert , solche binnen dreiMonatena dato
um svgewisser bei diesseitigem Gericht geltend zu
wachen , als die Verlassenschast sonst gemäß L . R S .
768 . dem Staat für heimgcfallen erklärt werden
würde .

Baden den 9 . Juli » 833 .
Großh . Bezirksamt .

( 3 ) Bruchsal . sAufforderunz . ) Das Ver¬
mögen des Johann Michael von Gohr von
Mingolsheim , welches nach letzter Curakclrcchnung
in 624 . fl . 10 kr. besteht , soll nunmehr , da er
seit einer langen Reihe von Jahren vermißt wurde
und nach den vorhandenen Notizen ungefähr ein
Alter von » » » Jahren erreicht haben müßte , wenn
er noch am Leben wäre , entgültig an diejenigen
welche hieran rechtsgültige Ansprüche Nachweisen
können , verlheilt werden .

Es werden daher seine etwa hinterlasscnen
Leibeserben oder seine dahier unbekannte sonstige
nächste Verwandten aufgefordcrt , ihre Ansprüche
auf dieses unter curakorischer Verwaltung stehende
Vermögen binnen Jahresfrist a dato um so ge¬
wisser dahier unter Vorlegung der erforderlichen
Beweismittel geltend zu machen , als man sonst
dasselbe für eine herrenlose Sache erklären und
weiter darüber nach den bestehenden Gesetzen ver¬
fügen werde .

Bruchsal den » 3 . Juli » 833 .
Großh . Oberamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( ») Em m'

e n di n gen . sVorladung .) Jo¬
seph Fesenmayer von Reuthe , Soldat unter
dem Großh . Linien Infanterieregiment Erbgroßher -
zog Nro . 2 . hat sich jm Urlaub ohne Erlaubniß
entfernt , und svll in das Elsaß sich begeben haben .

Derselbe wird hiermit öffentlich aufgeforderk ,

binnen 6 Wochen hier oder bei seinem Vorgesetz¬
ten Regiments - Kommando sich zu stellen , ansonst
er als Deserteur erklärt , und darnach gegen ihn
weiter nach dem Gesetze wird verfahren werden .

Emmendingen den 23 . July » 833 .
Großherzogi . Oberamt .

(2 ) Bretten . sFahndung und Signale¬
ment . ) Gorrlieb N e u b 0 ld von Gochsheim , des¬
sen Signalement hierunten beigefügt ist , entzog
sich einer ihm zuerkannten bürgerlichen Gefangniß -
strafe durch die Flucht , indem er sich heimlich von
Hause entfernte .

Wir zeigen dieses Behufs der Fahndung mit
dem Ersuchen an , den Gottlieb Neubold im Be -
lrelungsfalle anher transportiren zu lassen .

Breiten den » 7 . Juli » 833 .
Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Alter 48 Jahr , Größe 5 ' 6 "

, Statur schlank,
Gesicht länglich , Haare dunkel , Stirne hoch , Au¬
genbraunen stark, Augen blau , Nase spitz , Mund
groß , Bart braun , Kinn rund , .Zähne gesund .

l » ) Bretten . sFahndung und Signale¬
ment . ) Farbermeister Georg Zais von hier ,
welcher durch hofgerichtliches Urkhcil vom 9 . April
d . I . wegen Handgelübdebruchs und Unterschla¬
gung von Pfleqschaftsgeldern zu viermonatlicher
Eorrectionshausstrafe vecurtheilk , aus dem Sichec -
heitsarrest aber nach einer vom Straßenmeister
Dorwarth geleisteten Eaution von » 5o fl . entlas¬
sen worden war , ist , während die Acten wegen deS
von ihm angemcldeten Rekurses zur Gnade böhern
Orts Vorlagen , von hier entwichen , und nach dem
Resultat der angestellten Nachforschungen wahr¬
scheinlich bei Kehl über den Rhein gegangen .
Sämmlliche Polizeibehörden werden daher ersucht
auf den Flüchtling , dessen Signalement unken folgt ,
zu fahnden , ihn im Betrctungssall verhaften , und
anher liefern zu lassen . Zugleich wird Georg
ZaiS selbst aufgzsordert , sich binnen 2 Monaten
dahier zu stellen, widrigenfalls das weitere Recht -
liche, ' insbesondere auch hinsichtlich der Eaution ,
verfügt werden würde .

Bretten den 27 . Juli » 833 .
Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Alter 33 Jahre , Größe 5 ' 6 "

, Statur beseht,
Haare blond , Gestchtsform rund , Gesichtsfarbe ge¬
sund , Augenbräunen blond , Augen blau , Nase ge¬
wöhnlich , Mund klein , Bart blond , sehr stark ,
Zähn » sehr weiß , gut .

( ») Gengenbach . sFahndung . ) Di «
schon mehrmal wegen VagirenS anher eingelieferte
Maria Anna W r i n gä r t n « r von Zell am Har .
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merSbach , brn « Signalement unten folgt , und
welche sich meistens im Ddcnwald zwischen Eber -
bach , Braubcrg und Darmstadt mit ihrem Bei -
haltcr , dem Philipp Bruder von Amvcbach auf
dem Sieinguthandel herumkieidl , und ein kleines
Kind , männlichen Geschlechts von etwa io bis
13 Wochen bei sich haben wird , bitten wir im
BetretungSfall zu arrclircn und durch Escorte an »
her einzulieftrn .

Sie besitzt gar keinen schriftlichen Ausweiß .
Gengenbach den 20 . Juli » 833 .

Großh . Bezirksamt .
Signalement .

Alter 22 Jahr , Größe 4
' 2 "

, Haare schwarz-
braun , Stirne nieder , Augen braun , Nase spitz ,
Mund gewöhnlich , Kinn rund , Gcsichtsform läng¬
lich , Gesichtsfarbe braun , Zahne gut , ohne Ab¬
zeichen .

( 2) Oberkirch . sFahndung und Signa¬
lement . Der Schmidgeselle Leo Gramer von
Weidingen , k. wärt . Dberamls Horb , dessen Sig¬
nalement unten folgt , hat sich bei verschiedenen
Leuten auf betrügerische Art Geld zu verschaffen
gewußt , und ist mit Zurücklassung seines Wan -
berbuchcS entwichen . Sammtliche Behörde » wer¬
den daher ersucht , auf denselben zu fahnden , ihn
im Bekretungsfall zu ve,hasten und hierher zu
liefern . Dbcckirch den * 8 . Juli 1 833 .

x Großh . Bezirksamt .
Signalement .

Alter 27 Jahr , Größe 6 '
, Statur stark,

Gesicht oval , Haare braun , Stirne breit und ge¬
faltet , Augenbrauncn braun , Augen blau , Nase
breit , Wangen voll, Mund groß , Zahne gut ,
Kinn breit , Kennzeichen keine.

Kleidung . Er trägt einen blauen Ucber -
rvck, hellgelbe Weste , schwarze lange manchesterne
Hosen , eine Kappe .

(2) Wie sl och. sBekannkmachung und Sig¬
nalement . ) Nachstedende von dem Fürstlich Lei-
nirrgenschen . HerrschastSgericht Amorbach hieher
nritgetheilte Bekanntmachung bi * .,en wir unter
Beifügung des Signalement « de « Entflohenen Be¬
hufs der Fahndung zur Kcnntniß der inländischen
Gerichts und Polizeibehörden .

Wiesloch den 23 . Juli » 833 .
Großh . Bezirksamt .

D t tc . b n km ach ung .
Der in diesseitigem AuSschreiben vom So .

Juni d. I . beschriebene Johann Gregor Herr -
mann , gebürtig von Kirchzcll , dahier helmaths -
berechtigt , wurde von dem Großherzogl . Badischen
Bezirksamt « Wiesloch aufgeqriffen , und sollte auf
dem Schube hiehcr verbracht werben . Allein zu
Friedrichsdorf , etwa halbwegs zwischen Ebktbach ,

und Amorbach , gelang es demselben sammt seinen
Ketten nachllicherweise zu entkommen .

Auf diesen dem Eigenkhum und der öffen<i7che»
Sicherheit höchst gefährlichen Menschen wolle da¬
her von allen geehrten Behörden des Inn - und
Auslandes wiederholt die geeignete Fahndung ver¬
anstaltet , und derselbe im Betretungssalle wohl¬
verwahrt anher überliefert werden .

Zugleich wird bemerkt , daß dieser Bursch »
durch allerlei lügenhafte Angaben , durch fußfälligeS
Flehen das Mitleid derer , die mir seinem bösen
Karakter nicht bekannt sind , anzuregen bemüht
ist , was auch in dem vorliegenden Falle , wo er
sich für den Sohn reicher , sehr angesehener El¬
tern dahier ausgab , der 7 Jahre auf der Wan¬
derschaft gewesen sey , und nun wegen ejAer un¬
bedeutenden Mrirrung nach Haus geliefert wer¬
den soll k . rc . zu seiner Entweichung vieles bei »
getragen zu haben scheint .

Uebrigens hatte dieser Gauner bei seiner Ar -
retirung zu Wiesloch folgende drei Ringe bei sich ,
die er keinesfalls auf eine rechtliche Weise erwor¬
ben haben dürfte :

» ) Eimn 14 caratlgen goldenen Frauensinger »
Ring mit 7 massiv in Silber gefaßten wei¬
ßen böhmischen Steinchen , wovon da » unter¬
ste auf der einen Seite auSgebrochcn ist, der»
maliger Werth 1 fl . 12 kr.

2 ) Einen diio gerippt , in der Presse gefertigt ,
innen gelöthet , aussen aber mit einem auS
5 hellblau amalllirte » Sternchen bestehenden
Vergismeintticht , dessen inneres den Kelch deS
Blümchens bildendes Skeinchen auSgebrochen
ist, im Wende von 48 kr.

3) Einen 6 carrätigcn goldenen Frauenring mit
einem unachken s jour gefaßten Amatist ,
der rings mit goldenen Perlen verzi . rl ist ,
ungefaßt , werth » fl . » 2 kr.

Wer gegründete Ansprüche auf diese Gegen¬
stand » zu machen hat » wende sich entweder un¬
mittelbar oder durch seine Vorgesetzte Behörde hie¬
her , um ihm zur Erlangung seines EigcnlhumS
bchülflich ftyn zu können.

Amorbach de» » ö . Juli » 833 .
Fürstlich LeiningifcheS HerrschastSgericht .

Signalement .
Alter 3o Jahr , Größe 5 ' 5 "

, Haare braun ,
Stirne hoch , Augenbraunen braun , Augen grau ,
Nase dick und etwas eingedrückt , Mund gewönlich,
Bart schwach , Kinn rund , Zahne gesund , Gesl'chls-
sorm länqlicht , Farbe gesund , Kennzeichen : hak auf
der rechten Seite des Gesichts unten am Kinn
eine Warze .

Bei seiner Enlweichung krug Hcrrmann ei¬
nen grün tuchenen Irak mit schwarzem Sammt -
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kragen, gestreifte Sommerhosen , eine Piquet -Weste
mit Blümchen , Halbstiesel, und eine Kappe von

grav -m Sommerzeuge .

(0 Baden . sDiebstahl .) Am 26 . d . M .
wurde von Mittags x2 Uhr bis Abends 8 Uhr
dahier im Gasthaus zum badischen Hof eine gol¬
dene Uhr mit Kette entwendet. Wir bringen dieses
Behufs der Fahndung auf den Thäter und die
Uhr zur allgemeinen Kenntniß.

Beschreibung der Uhr .
Dieselbe ist mitllerer Größe, sehr dünn , schwarz

rmaillirt , hat ein Zifferblatt mit römischen Zah¬
len und auf dem Gehausdcckel stehen die Worte :

, ,Capt . et Frendler ü Geneve .“

An derselben befand sich eine ebenfalls schwarz
emaillirte kleinere goldene Kette, woran ein eben
solcher Uhrenschlüffel hing ; sodann eine goldene
Umhangkette von einfachen ganz kleinen Ningchen.

Baden den 27 . Juli i833 .
Großherzogl, Bezirksamt .

(2 ) Baden . sDiebstahl. j Während des
Zeitraums von Nachmittags 4 Uhr des 22 . bis
Morgens des 23 . d . M . wurden dem Schreincr -
gesellen Adolf Ernst ist einem neuen Bau dahier
mittelst Erbrechung eines Kommodes aus lezterm
folgende Münzsorl ' N entwendet :

x ) 14 Krcncnthalern,
2 ) x preuß. Thaler und
3 ) Ein halber Schweizer Thaler ( Canton

Bern ) der auf der einen Seite daS Bild de «
Wilhelm Test , auf der andern einen Baren zeigt .

Das Geld befand sich in einem hellblau seide¬
nen mit Perlen gestrickten Geldbeutel von gewöhn¬
licher Form , mit Futter von der nämlichen Farbe .
Aus weißen Perlen sind die Schriftzüge C . L .
Ernst Hienein gestrickt.

Wir dringen dies Behufs der Fahndung auf den
Thäter und die entwendeten Effekten zur allgemei-
nen Kenntniß . Baden den 23 . Juli j 833 .

Großh. Bezirksamt .
(2 ) Bühl . ( Diebstahl .) In der Nacht

vom 2» . auf den 2x . d . M . wurde dem Bürger
Frdel Ekerle zu Skeinbach mittelst Einbruch

folgendes entwendet. st- Er .
x ) Drei Strange Nahgarn
2) Ein rofenroih Kleid von Kattun zu 4 —
3) Ein rotheS Kleid von f. g . Brüßler -

zeug , mit einem Mütze ! von hausge¬
machtem Zeug, zu . 3 —

4 ) Ein weiß seidenes Halstuch mit grün
und gelbem Kranz . . . . . 3 —

5 ) Ein solches, grün und roth gestreift * 48
6 ) Ein solches mit weißem Kranz . 4 —
7 ) Drei groß « rothe Bettzügen L3 fl 3o xo 3o

8 ) Zwei graue ditto mit rochen Streifen fl. kr .
ü 3 fl . 6 —

9 ) 4 rothe Kopfkiffenzügen ü i ff. 3o 6 —
xo ) 3 ditto roth halbgebleichte a 1 fl . 3o 4 3o
xx ) 2 blaue ditto ü x fl . x2 . . . 2 24
12 ) 4 neue Leintücher ü x fl . 3c, . . 6 —
x3 ) 6 neu « hänfene Tischtücher ü x fl 24 8 24
X4 ) 6 Servietten ä 3o fc. f. . . . 3 —
x5 ) ein Handtuch . — 24
16 ) 3o WeibShemder ü x fl . 24 . . . 42 —
17 ) 5 Mannshcmder ü x fl 36 . . . 8 —
18 ) 4 ditto, etwas kleiner a x fl . 3o . 6 —
jg ) 4 ditto mit >4 . O . bezeichnetä x fl . 36 6 24
2« ) 3 Paar weiße baumwolleneStrümpfe

ü ro kr . x —
2i ) x Paar blau baumwollene Strümpfe — ao
22 ) 2 schwarz daffente Schürze , ä 3 fl. 6 —
a3 ) Ein rothes Nasruch . — 24
24 ) Ein weißes ditto , baumwollenes . — 16
25 ) Ein blau tuchener Ueberrock des halb¬

gewachsenen SohneS , schon ziemlich *

stark getragen . 3 —
26 ) Der silberne Ehering der Frau . — 48
27 ) baar Geld . — 48
28 ) zwei flannellene Unkerröcke . . . 4 —
29 ) ein« Kunkel Nahhanf von | I . — x5
30 ) zwei Schinken und ein halb Biertel

geräuchertes Schweinefleisch , 33 K
a x6 kr. 8 48

31 ) 2 Rihrhauen . . x 12
32 ) ein Strohhut . . . . . . . — 20
33 ) ein iß Schmalz . — 24
34 ) « in # Speck . — » 6
35 ) 3 Ballen Tuch, 3o Ellen ü 24 kr . x2 —

Summa x65 33
DaS obinbezeichnete Weißzeug und Hember,

mit Ausnahme jener unter Nro . xg . sind lheils
mit F . F . , theiis mit F>. F . , und lheils mit
8 . F . bezeichnet , und ein Paar baumwollene
Strümpfe hak oben einen rothen Rand .

Sämmkliche respcck. Polizeibehörden werden
ersucht , sowohl auf - den Thäter als auf das Ge¬
stohlen « zu fahnden . Bühl den 22 . Juli x833 .

Großherz. Bezirksamt .
( 2 ) Gengenbach . ( Diebstahl . ) Am x8.

d . M . NachmiktiagS zwischen 2 und 6 Uhr wur¬
den dem Bürger und Taglöhner Anton Will »
mann zu Neuhausen bei Zell hinterm Hause 37
Ellen bereits ganz weiß gebleichte - Breitluch , die
Elle zu x8 kr. taxirt, somit im Werth « von xxfl .
6 kr . entwendet, und am xg . d . M . Mittag - zwi¬
schen 3 und 4 Uhr sind dem Hvfbauern Andrea-

Hafer ab der Harg zu Oberharmersbach von der
Bleiche 25 Ellen weiß reisteneS Tuch , taxirt zu
xc» fl. nebst 2S Esten weißer Zwilch im Werth «
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von 10 fl. gestohlen worden welches der Fahndung
wegen zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Gengenbach den 20 . Juli i 833 .
Großh . Bezirksamt .

( 3 ) Karlsruhe . ( Diebstahl .) Aus einem
hiesigen Privakbause wurden vor einigen Tagen
folgende Geldstücke entwendet :

1 Fünf Franken Stück ,
» Kronenkhaler ,
1 preußischer (oder auch Kronenlhaler, )

Was Behufs der Fahndung zur öffentlichen Kennt ,
niß gebracht wird .

Karlsruhe den , g . Juli » 633 .
Großh . Stadtamt .

fr ) Offenburg . ( Diebstahl . ) Dem Ger¬
ber Joseph Böhler dahier wurden in der Nacht
vom 23 . d . i 3 Stück noch nicht völlig gegerbte
Kalbsfälle aus seinem Gerbhause entwendet , was
zur Fahndung bekannt gemacht wird .

Lffenburg den 26 . Juli » 833 .
Großh . Oberamk .

( 2 ) ß f f e n 6 ut 9 . ( Diebstahls - Anzeige .)
Dem Müller Johann Hank in Diersburg wur¬
den in der Nacht vom 20 . auf den 21 . dieses fol¬
gende Effecten , als :

1 ) Ein grün angestrichener Koffer , ungefähr 3 ' 5 "
lang , 2 '

hoch mit einem gewölbten Deckel , ei¬
nem französischen Schloß und mir gezogenen ,
Eisen beschlagen , worin sich befanden :

2 ) Ein neuer Müllerblauer tuchener Ueberrock,3 ) Ein schon getragener blauer dito
4 ) Ein Kamisol von englischem Leder,ö ) Ein „ „ Manchester ,6 ) Ein MüllerblautucheneS Kamisol ,
7 ) Ein Paar neue Müllerblau tuchene Hosen .8 ) Ein Paar Königblau tuchene Hosen mit Leder

befezt ,
9 ) Ein Paar manchesterne Hosen .

» 0 ) Eine neu « gelbe Weste ,n ) Eine neue gestreifte Weste ,12 ) Eine neue Weste mit gelben Dupfen ,1 3 ) Eine violetblaue manchesterne Weste ,14 ) Ein neues rotheS gesticktes Nasluch mitFransen ,
.i 5) Ein ganz neues fchwarzfeidenes Halstuch ,16 ) Eine weiße sammele Pelzkapp mit einem Pelz -

chen von einem unqebornen Schaafe ,17 ) Eine mit Silber beschlagene Tabackspfeife (Ul-merkopf ) vornen an dem Tabackskopf befindetstch«inMüllecwappen mit 2 Löwen, in der Mitte einMühltad oben ( int Krone , unter den hintern
Füßen dieser Löwen befindet sich e,n Silber »
dlättchen mit dem Namen I

^ H , M . eingravirt .

18 ) Eine neue Pelzkappe von einem ungebornen
Schaaf .

Zg ) Eine silberne Taschenuhr mit einem karrten
Ueberqehause an dem der obere Theil von ' Sil -
der ist.

20 ) Ein an der Uhr befindliches silbernes Pett -
schast mit dem nämlichen Wappen und Na¬
men , wie jener auf der Tabackspfeife .

21 ) Eine von Draht gemachte übersilberlc Uhrenkette .
22 ) Eine Elarinetke .
23 ) 4 Messer .
24 ) Ein Paar metallene Schuhschnallen .
2f>) 3 eiserne Beukelnnge .
26 ) Eine Schnur Granaten ,
27 ) Drei Rasiermesser ,
28 ) 2 Abzugssteine ,
29 ) Ein Krug mit Branntwein , 5* ~
30 ) Ein Pulverborn ,3 t ) Ein Skahlmesser,
82 ) Ein Paar neue weißlederne Handschuhe ,33 ) Ein mit Perlen gestrickter blauer Geldbeutel
3g ) Ungefähr t t fl . Geld in verschiedenen Sorten35 ) Ein Mühlebestandsbrief
entwendet , was wir Behufs der Fahndung zur
öffentlichen Kenntniß bringen .

Lffenburg den 2t . Juli » 833 .
Großh . Oberamt .

Signalement des Diebs .
Statur untersezt , mittlere Größe , Gesicht ge »

sund und rölhlich , Haare blond , Augen braun ,Mund groß , Nase breit , Zähne gut . Trug einen
dem Mund zulaufenden schwarzen Backenbart .

( t ) Rastatt . fDiebstahl .) In der Nacht
vom » 7 . auf ' ben 18 . d M . wurden der Familie
des Franz Anton Maurer in Gaggenau auS
einem dortigen Waschhaus nachstehende Effekten
entwendet , was Behufs der Fahndung bekannt ge¬
macht wird .

Beschreibung .
1) 9 MannShemder , noch ganz gut , 3 davon

haben Aermel mit Preischen , die übrigen 6
mit gewöhnlichen Aermel , im Werth zu 20 fl.

2) Ein Tischtuch von ordinärem hänfenen Tuch .
3 ) Ein Leintuch, zusammen im ungefähren Werth

von t fl . 36 kr.
4 ) S Weiberhemder ebenfalls von hänfenem Tuch ,

unv
5 ) mehrere Kinderhemder.

Rastalt den 2S . Juli » 833 .
Großh . Oberamk .

Zweiter Bezirk .

Hierbei « ine Beilage .)
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